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Kompetenz 1852- Verwaltung der städtischen Liegenschaften und Grundstücke 
 
 
Kompetenz- 1852-1888 Liegenschaftsverwalter 
träger 1888-1903 Finanzdirektor 
 1903-1922 Liegenschaftsverwalter 
 1922- Liegenschaftsverwaltung 
 
 
Entstehung 1852 Nachdem die Vermögensausscheidung im Sommer 1852 vollzogen worden 

war, setzte der Gemeinderat die Finanzkommission zur Leitung und Beauf-
sichtigung des städtischen Finanzwesens ein und bestellte zur Verwaltung 
der städtischen Liegenschaften und Grundstücke einen Liegenschaftsverwal-
ter. 

 1888 Die Beamtung des Liegenschaftsverwalters muss aufgelöst und die Kompe-
tenz unmittelbar der Finanzdirektion unterstellt worden sein, wie dies aus den 
Besonderen Vorschriften für die einzelnen Verwaltungsabteilungen von 1888 
hervorgeht. 

 1903 Infolge der neuen Gemeindeordnung von 1899 wurde die Beamtung des 
Liegenschaftsverwalters mit den Besonderen Vorschriften für die einzelnen 
Verwaltungsabteilungen von 1903 wieder eingeführt. 

 1922 Mit den ABzGO von 1922 wurde die Liegenschaftsverwaltung geschaffen.  
 

 
Aufbau 1852 Verwaltung der städtischen Liegenschaften und Grundstücke durch den Lie-

genschaftsverwalter. Unter dem Liegenschaftsverwalter stand der Rebgut-
schaffner zu Neuenstadt und Twann. 

 1888 keine Angabe 
 1903 Verwaltung der städtischen Liegenschaften und Gründstücke durch den Lie-

genschaftsverwalter sowie des Rebgutes durch den Rebgutschaffner. 
 1922 keine Änderung 
 1938 Angliederung der Obdachlosenfürsorge. 
 1940 Angliederung der Ackerbaustelle an die Liegenschaftsverwaltung. 
 1955 Neben dem Wohnungsamt vermittelte auch die Liegenschaftsverwaltung 

Wohnungen. Um die bestehende Doppelspurigkeit abzubauen, wurde das 
Wohnungsamt zum 1. Mai 1955 der Liegenschaftsverwaltung angegliedert. 

 1967 Mit den ABzGO von 1967 wechselte die Obdachlosen- und Wohnungsfür-
sorge von der Liegenschaftsverwaltung zum Wohnungsamt. 

 
 
Personal 1852 der Liegenschaftsverwalter, der Rebgutschaffner 
 1870 der Liegenschaftsverwalter, der Unterschaffner für die Rebgüter am Bieler-

see 
 1879 der Liegenschaftsverwalter, der Rebgutschaffner in Neuenstadt 
 1899 der Finanzdirektor, der Rebgutschaffner 
 1903 Liegenschaftsverwalter, Rebgutschaffner 
 1922 Liegenschaftsverwalter, ein Adjunkt, zwei Gehilfen, der Rebgutschaffner, 

Kanzleipersonal  
 1951 siehe Personalstatistik � Finanzdirektion 
 
 
übergeord. 1852-1888 Finanzkommission 
Behörde 1888-1903 Gemeinderat 
 1903-1922 Finanzwesen resp. Finanzverwaltung 
 1922-1967 Finanzverwaltung 
 1967- Finanzdirektion 
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Aufsicht 1852- Finanzkommission 
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